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XII. Jahrgang. Bern,

Emanuel von Fellenberg

Inhalt: Nene Zusendungen. — Urteile unserer Fachmänner. — Handfeïfigkeitsunterrieht. (Schluss.) — Knabenhandarbeit.
— Les écoles ménagères dominicales végétariennes. — Société pour l'enseignement des travaux manuels à la Chaux-de-Fonds.

Neue Zusendungen:
1) Von der Tit. Librairie Burkhardt, Genève :

Abrégé d'histoire suisse par Henri Cuchet, chef d'institution.
2) Von der Tit. Erziehungsdirektion des Kantons Zürich:

Jahresbericht der Direktion des Erziehungswesens, Schuljahr

1890—1891.
3) Vom Tit. Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt :

Ordnung betreffend die unentgeltliche Abgabe der
Lehrmittel in den mittleren Schulen des Kantons Basel-Stadt.

4) Vom Tit. Département de l'instruction publique du canton
de Neuchâtel:

Kapport du Département de l'instruction publique snr
l'exereice 1890.

5) Vom Tit. Erziehungsdepartement des Kantons Solothurn :

Berieht des Erziehungsdepartements über das Schuljahr
1890—1891.

6) Von der Tit. Erziehungsdirektion des Kantons Bern:
Katalog für die Lehrerbiblioteken. (2 Exempl.)
Doktor-Dissertationen von 1888, 89, 90, 91. (65 Exempl.)

7) Von Herrn Payot, Libraire-Editeur, Lausanne :

Exercices de langue par F. L. Pasche, première et deuxième
partie.

8) Von der Tit. Staatskanzlei des Kantons Bern :

Tagblatt des Grossen Rathes, Jahrgang 1891. Heft V.
9) Von der Tit. Schulbuchhandlung Kaiser, Bern:

Emma Hodler, dramatische Aufführungen für die reifere
Jugend. Heft 1—4.

Urteile unserer Fachmänner.

Scharff's Schreibschule. Metodisch geordnete Hefte

zur sichern nnd schnellen Erlernung der
senkrechten Schreibschrift; entworfen mit Rüksichtnahme

auf die Forderungen der Gesundheitslehre und unter

Zugrundelegung des goldenen Schnitts. 3 Hefte.

Flensburg. Huwald'sche Buchhandlung; 0. Hollesen.

Preis per Heft 15 Pf.

Vorliegende Hefte sind ein erster Versuch, wie das

Vorwort sagt, die Kunst des Schreibens den hygienischen

Anforderungen anzupassen, und wir dürfen uns gegen die

j Einführung der Steilschrift in unsern Schulen keineswegs

j abschliessen. Es ist unsere Pflicht, der ganzen Bewegung

unsere Aufmerksamkeit zu schenken. Die Hefte sind für
die Schüler als Schülerhefte (Übungshefte) bestimmt und

enthalten metodisch geordnet die Formen und Verbindungen

der Buchstaben nur in englischer Kurrentschrift und

die Ziffern. Die Formen sind entstanden unter
Berüksichtigung des goldenen Schnittes und zeichnen sich aus

durch grosse Einfachheit, und wenige Ausnahmen

abgerechnet, durch Gefälligkeit. Das Format hingegen ist für
seinen Zwek zu klein, und wir möchten bezweifeln, ob

I ein Schüler, mit den wenigen Zeilen Plaz zum Üben, die
j Formen und Wörter, die ihm im Heft vorgedrukt, auf-

i fassen würde. Und mögen erst die Heftcheii kein Ruhe-
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